
 

Publizieren in der Reihe «Itinera. Beihefte zur SZG» 
Merkblatt der Schweizerischen Gesellschaft für Geschichte 

_________________________________________________________________________ 

 

Mit der Reihe «Itinera. Beihefte zur Schweizerischen Zeitschrift für Geschichte» verfügt die 

Schweizerische Gesellschaft für Geschichte (SGG) über eine Publikationsplattform für 

Themenhefte. Sie steht den Historikerinnen und Historikern in der Schweiz zur Verfügung 

z.B. für die Veröffentlichung von Tagungsbeiträgen. Das Angebot richtet sich an 

Historikerinnen und Historiker, die an Universitäten, Fachhochschulen oder freiberuflich tätig 

sind und dabei insbesondere auch an den wissenschaftlichen Nachwuchs. Die Reihe wird 

mit Unterstützung der Schweizerischen Akademie für Geistes- und Sozialwissenschaften 

(SAGW) beim Verlag Schwabe in Basel herausgegeben.  

 

Projekteingabe 

Der Antrag, ein Themenheft in der Reihe «Itinera. Beihefte zur SZG» zu publizieren, wird 

über das Generalsekretariat der SGG (generalsekretariat@sgg-ssh.ch) eingereicht. Der 

Antrag umfasst: 

 

a) Ein inhaltliches Konzept mit diesen Punkten (max. 2 A4-Seiten):  

- Name(n) des oder der Herausgeber(s) / Herausgeberin(nen) 

- Titel der Publikation 

- Namen der Autoren / Autorinnen und Titel ihrer Beiträge. Es sollten mindestens zwei 

Landessprachen vertreten sein.  

- Abstract zur Thematik  

- Hinweise zum Entstehungshintergrund der Publikation (Tagung u.ä.) 

 

b) Angaben zum geplanten Volumen, zur finanziellen Beteiligung und zum 

Zeitplan 

- Bitte geben Sie den geplanten Umfang Ihres Itinera-Projektes an. Berechnungsgrundlage: 

2600 Zeichen / Seite inkl. Leerschlägen und Fussnoten. Im Rahmen der üblichen 

Finanzierung liegt der Umfang bei max. 190 Seiten, wobei 20 Seiten für Inhalte ausserhalb 

der eigentlichen Beiträge (Inhaltsverzeichnis, Autorenbiographien, Abstracts etc.) 

eingerechnet werden müssen. Zusätzliche Seiten bedürfen einer höheren finanziellen 

Beteiligung von Seiten der HerausgeberInnen. 
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- Bitte geben Sie an, in welcher Höhe Sie Druckkostenbeiträge einwerben können und wo 

Sie diese beantragen werden. Beachten Sie, dass ein Beitrag von in der Regel CHF 3000.- 

erwartet wird. 

- Bitte geben Sie an, bis zu welchem Termin Sie Ihr Manuskript einreichen können. 

 

Eingabetermine für Publikationsprojekte sind jeweils der 1. Februar und der 1. September. 

 

Entscheid und Information  

Die Gremien der SGG entscheiden innert fünf Wochen, ob ein Projekt in die Reihe «Itinera. 

Beihefte zur SZG» aufgenommen wird oder nicht. Der Antragsteller / die Antragstellerin wird 

per Mail über den Entscheid informiert. Die Aufnahme eines Bandes erfolgt vorbehältlich der 

Qualitätskontrolle des Manuskripts durch ein Peer Review Verfahren und durch die 

Redaktion. 

 

Projektvereinbarung und Verlagsvertrag 

Eine schriftliche Vereinbarung zwischen der SGG und dem Bandherausgeber / der 

Bandherausgeberin regelt das weitere Vorgehen. Nach Einreichen des Manuskripts wird 

zwischen der SGG als Reihenherausgeberin, dem Bandherausgeber / der 

Bandherausgeberin und dem Schwabe Verlag in Basel zusätzlich ein Vertrag 

abgeschlossen, der die Rechte und Pflichten der drei Parteien regelt. Muster sowohl der 

Itinera-Vereinbarung wie des Itinera-Verlagsvertrags sind auf der Seite http://www.sgg-

ssh.ch/de/publikationen/itinera-beiheft-zur-szg einsehbar.  
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